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Amtliches

„Alles hat seine Zeit.
Es gibt eine Zeit der Stille,
eine Zeit des Schmerzes und der Trauer,
aber auch eine Zeit der dankbaren Erinnerung.“

Die Gemeinde Friolzheim trauert um ihre ehemalige 
Mitarbeiterin

Paula Schoch
die am Donnerstag, 15.06.2017, im Alter von 86 Jah-
ren verstorben ist.

Frau Schoch arbeitete von 1971 bis 1997 für die Ge-
meinde als Reinigungskraft im Kindergarten. Wir dan-
ken für die treuen Dienste und die wertvolle Mitarbeit 
zum Wohle Friolzheims. Die Gemeinde gedenkt der 
Verstorbenen in Dankbarkeit und Hochachtung.
Unser Mitgefühl gehört ihrer Familie.

Im Namen der Gemeinde Friolzheim

Michael Seiß
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung  
Gemeindeverwaltungsverband Heckengäu
2. Änderung des Flächennutzungsplans des  
Gemeindeverwaltungsverbandes „Heckengäu“
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Heckengäu hat am 30.05.2017 in öffentlicher 
Sitzung beschlossen, den Flächennutzungsplan 2025 
des Gemeindeverwaltungsverbandes nach den §§ 1  
Absatz 3, 2 Absatz 1 und 5 Absatz 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) zum zweiten Mal zu ändern. Die Änderung be-
trifft auf Markung Wurmberg die Bereiche „Erweiterung 
Quellenäcker“, „Erweiterung Nähere Hub/Breiter Weg“, 
„Dachsteiner Stücklen“ und „Bei der Steingrube“ gemäß 
dem in der nachfolgenden Plankarte dargestellten Gel-
tungsbereich.

Ziele und Zwecke der Planung
Im rechtswirksamen Flächennutzungsplan des Gemein-
deverwaltungsverbandes Heckengäu vom 24. Juli 2012 
(genehmigt am 31. Oktober 2012) sind auf Gemarkung 
Wurmberg unter anderem die Wohnbauflächen „Erwei-
terung Quellenäcker“ (1,17 Hektar) und „Erweiterung 
Nähere Hub/Breiter Weg“ (1,45 Hektar) ausgewiesen.

Im Verfahren zur Aufstellung des Flächennutzungsplanes 
2025 waren beide Gebiete ursprünglich in einer größeren 
flächenmäßigen Ausdehnung vorgesehen („Erweiterung 
Quellenäcker“ mit 2,82 Hektar, „Erweiterung Nähere 
Hub/Breiter Weg“ mit 3,02 Hektar).
Die Gebietsgrößen mussten damals im Laufe des Verfah-
rens reduziert werden, um vor dem Hintergrund des rech-
nerisch nachzuweisenden Wohnbauflächenbedarfs die 
Genehmigungsfähigkeit des Flächennutzungsplanes ins-
gesamt erreichen zu können. Durch die Reduzierung der 
jeweiligen Flächen musste seinerzeit keines der beiden 
potentiellen Wohnbaugebiete ganz aus dem Flächen-
nutzungsplan gestrichen werden. Gleichzeitig blieb die 
Möglichkeit erhalten, zu einem späteren Zeitpunkt eines 
der beiden Gebiete in der ursprünglichen Ausdehnung 
umzusetzen und dafür das andere aus dem Flächennut-
zungsplan zu streichen bzw. dort zurückzustellen.
Von dieser Möglichkeit soll nunmehr Gebrauch gemacht 
werden und die Wohnbaufläche „Erweiterung Quel-
lenäcker“ im Flächennutzungsplan-Änderungsverfahren 
in seiner ursprünglichen Ausdehnung berücksichtigt wer-
den. Die größere Gebietsabgrenzung ist vor allem ange-
zeigt, damit die Kosten für die Erschließung in einem eini-
germaßen wirtschaftlichen Rahmen bleiben. Dem Bedarf 
an Wohnbauflächen, welcher durch konkrete Anfragen 
bei der Gemeinde Wurmberg zum Ausdruck kommt, soll 
hiermit Rechnung getragen werden. Die Wohnbaufläche 
„Erweiterung Nähere Hub/Breiter Weg“ soll, da eine Um-
setzung in absehbarer Zeit nicht wahrscheinlich ist, zu-
rückgestellt werden. 
Hierzu ist eine Änderung der Fortschreibung des Flächen-
nutzungsplanes 2025 des Gemeindeverwaltungsverban-
des Heckengäu notwendig, in die auch ein aktualisierter 
Wohnbauflächenbedarfsnachweis aufgrund der aktuel-
len Prognose zur Bevölkerungsentwicklung bis 2025 ein-
fließen soll. 
Im Einzelnen umfasst die notwendige Planänderung fol-
gende Punkte:
· �Vergrößerung der Wohnbaufläche „Erweiterung Quel-

lenäcker“ von 1,17 Hektar auf 2,82 Hektar. 
Damit die Wohnbauflächen zwischen der Fortschreibung 
des Flächennutzungsplans 2025 und der vorliegenden 
zweiten Änderung unterschieden werden können, erhält 
die im vorliegenden Änderungsverfahren neu miteinbe-
zogene Fläche eine separate Bezeichnung „(2.) Erweite-
rung Quellenäcker“.
· �Durch die Vergrößerung der Wohnbaufläche „Erweite-

rung Quellenäcker“ ergibt sich die Streichung der plane-
rischen Festsetzung Sonderbaufläche Gartenhausgebiet 
„Dachsteiner Stücklen“ (ca. 1,89 Hektar). Das bereits 
im Flächennutzungsplan 2010 enthaltene Gebiet wird 
teilweise von der Wohnbaufläche „Erweiterung Quel-
lenäcker“ überlappt bzw. grenzt unmittelbar an diese 
an und wurde nie durch einen Bebauungsplan in ver-
bindliches Bauplanungsrecht umgesetzt.

Ein Teil der Sonderbaufläche „Dachsteiner Stücklen“ wird 
somit Wohnbaufläche (1,09 Hektar). Ein Teilbereich der 
Sonderbaufläche „Dachsteiner Stücklen“, welcher nicht 
als Wohnbaufläche umgesetzt werden soll, soll als Fläche 
für Landwirtschaft im Flächennutzungsplan dargestellt 
(0,8 Hektar) werden.
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· �In Abhängigkeit vom aktualisierten Wohnbauflächen-
bedarfsnachweis erfolgt die Streichung oder Zurück-
stellung der Wohnbaufläche „Erweiterung Nähere Hub/
Breiter Weg“. Bei der im Flächennutzungsplan darge-
stellten 1,45 Hektar großen Wohnbaufläche handelt es 
sich von der tatsächlichen Nutzung um eine landwirt-
schaftliche Fläche. Im weiteren Verfahren wird über die 
Art der Darstellung der Fläche entschieden. 

Eine weitere Änderung des rechtswirksamen Flächen-
nutzungsplans auf der Gemarkung Wurmberg ist not-
wendig. Der rechtswirksame Flächennutzungsplan weist 
eine Sonderbaufläche „Kleintierzüchter / Gemeinschafts-
schuppenanlage“ aus.
Durch den in Aufstellung befindlichen Bebauungsplan 
„Bei der Steingrube“ soll ein Teilbereich dieser Fläche als: 
· �Gemeinbedarfsfläche (0,53 Hektar) mit der Zweckbe-

stimmung „Öffentliche Verwaltung: Bauhof / Recycling-
hof“ sowie 

· �teilweise zusätzlich mit der Zweckbestimmung „Sozi-
alen Zwecken dienende Gebäude und Einrichtungen: 
Flüchtlingsunterkunft“

festgesetzt werden. 
Die vorgesehenen Festsetzungen entsprechen der tat-
sächlich vorhandenen Nutzung. 

Der Bauhof wird seit Mai 2013 im gemeinsamen Zweck-
verband mit den Gemeinden Mönsheim und Wimsheim 
geführt. Durch den Zusammenschluss der drei Gemeinde-
bauhöfe ist nunmehr eine Erweiterung der vorhandenen 
Gebäude vonnöten. Mit der Aufstellung des Bebauungs-
planes soll die Erweiterung des Bauhofs ermöglicht und 
der bestehende Bauhof sowie der bestehende Recycling-
hof planungsrechtlich gesichert werden. Die südlich des 
an den Bauhof angrenzenden Recyclinghofes kurzfristig 
erstellten Flüchtlingsunterkünfte (in Form von Contai-
nern), können in diesem Zusammenhang ebenfalls pla-
nungsrechtlich ermöglicht bzw. die Nutzung auch für die 
Zukunft gesichert werden.

Da die Entwicklung des Plangebietes aus dem Flächen-
nutzungsplan gemäß § 8 Absatz 2 des Baugesetzbuchs 
(BauGB) nicht gegeben ist, wird eine Änderung des Flä-
chennutzungsplans benötigt. 

Die aufgelisteten Änderungen sollen im 2. Änderungs-
verfahren der Fortschreibung des Flächennutzungsplans 
2025 des Gemeindeverwaltungsverbandes Heckengäu 
berücksichtigt werden. 

Mönsheim, den 14.06.2017
gez. Thomas Fritsch, Verbandsvorsitzender
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W Aufstellungsbeschluss:

Fläche gesamt:

§ 2 Abs. 1 BauGB

ca. 4,23 ha

Auslegungsbeschluss:
§ 3 Abs. 2 BauGB .................

Feststellungsbeschluss:

Ortsübliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschluss:
§ 2 Abs. 1 BauGB

Frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit
Planeinsichtnahme:§ 3 Abs. 1 BauGB

Frühzeitige Unterrichtung der Behörden und
sonstiger Träger öffentlicher Belange:
§ 4 Abs. 1 BauGB

Ortsübliche Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung:
§ 3 Abs. 2 BauGB .................

Öffentlichen Auslegung des Planentwurfs:
§ 3 Abs. 2 BauGB

Benachrichtigung und Einholung von Stellungnahmen von
Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange:

§ 3 Abs. 2 BauGB, § 4 Abs. 2 BauGB, § 4a Abs. 2 BauGB

.................

.................

Hiermit wird bestätigt, dass dieser zeichnerische Teil dem Feststellungsbeschluss
des Gemeinderats entspricht (Ausfertigung).

GVV-Vorsitzender
Bürgermeister Thomas Fritsch

.................

.................

.................

Mönsheim, den ......

.................

.................

.................

.................

.................

Gesetzliche Grundlagen:

Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I. S.
2414), zuletzt geändert durch Art. 6 des Gesetzes vom (BGBI. I. S. 1722).

BauNVO in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.01.1990 (BGBl. I, S.132), zuletzt
geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom (BGBl. I, S. 1548).

PlanzV vom 18.12.1990 (BGBl. 1991 I, S. 58), geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom
22.07.2011 (BGBl. I S. 1509).

Genehmigungserlass:
§ 6 Abs. 1 BauGB

Öffentliche Bekanntmachung:
§ 6 Abs. 5 BauGB

Inkrafttreten:
§ 6 Abs. 5 BauGB

20.10.2015

11.06.2013

Baldauf Architekten und Stadtplaner GmbH
Geschäftsführer: Prof. Dr. Ing. Gerd Baldauf
Schreiberstraße 27 · 70199 Stuttgart
Tel. 0711 967 87-0 · Fax 0711 967 87-22
www.baldaufarchitekten.de · info@baldaufarchitekten.de

baldauf
ARCHITEKTEN
STADTPLANER

2. Änderung Fortschreibung
Flächennutzungsplan 2025

Abgrenzungsplan vom xx.xx.xxxx

Maßstab 1:10.000
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Räumlicher Geltungsbereich 2. Änderung des Flächennutzungsplanes 2025 GVV Heckengäu (Gemeinde Wurmberg)

Geplante Änderungen im Zuge der 2. Änderung des Flächennutzungsplans 2025 GVV Heckengäu (Stand Aufstellungsbeschluss)

- Änderung der Art der baulichen Nutzung von Sonderbaufläche Gartenhausgebiet „Dachsteiner Stücklen“ → in Wohnbaufläche „(2.) Erweiterung Quellenäcker“: ca. 1,09 ha

- Herausnahme der Sonderbaufläche Gartenhausgebiet → Darstellung von Fläche für Landwirtschaft: ca. 0,8 ha

- Neudarstellung Wohnbaufläche „(2.) Erweiterung Quellenäcker“: ca. 0,36 ha

- Herausnahme / oder Zurückstellung der Wohnbaufläche „Erweiterung Nähere Hub / Breiter Weg“ ca. 1,45 ha, in Abhängigkeit des Ergebnisses des aktualisierten
Wohnbauflächenbedarfsnachweises

- Änderung der Art der baulichen Nutzung von 0,53 ha Sonderbaufläche Kleintierzüchter / Gemeinschaftsschuppenanlage „Bei der Steingrube“ →
in Gemeinbedarfsfläche „öffentliche Verwaltungen und sozialen Zwecken dienende Gebäude und Einrichtungen"
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Für unseren neuen 2-gruppigen Kindergarten
suchen wir ab sofort bzw. ab 01.09.2017:

eine/n Erzieher/in oder
pädagogische Fachkraft (Vollzeit)

Wir bieten:
Eine unbefristete Stelle, Vergütung nach TVöD, Team-
fortbildungen, ein gutes Betriebsklima,
gruppenübergreifende Arbeit in teiloffenen Struktu-
ren mit Funktionsräumen.

Wir erwarten:
Bereitschaft zur Umsetzung des Orientierungsplans, 
engagierte Arbeit, Offenheit für neue Wege,
konstruktive Zusammenarbeit im Team, mit Eltern und 
anderen Einrichtungen.

Bei Interesse wird um eine schriftliche Bewerbung (ger-
ne auch per mail) bis zum 10.07.2017 an die Gemeinde 
Friolzheim, Rathausstr. 7, 71292 Friolzheim gebeten.
Auskünfte erteilen gerne Herr Enz, Tel. 07044 9036-14, 
e.enz@friolzheim.de oder unser Kindergartenteam, 
Frau Neumann, Tel. 07044 42666, www.kindergarten.
friolzheim.de.

Wir bitten um Beachtung

Bauwagen Kindergarten im Bereich  
Köhler/Ameiser Grund

Seit einigen Jahren hat die 
Gemeinde für den Kindergar-
ten einen Bauwagen im Be-
reich Köhler/Ameiser Grund 
aufgestellt.
Leider mussten wir vor kur-
zem feststellen, dass dieser 
beschädigt wurde und hier 
größere Schäden am Bauwa-
gen und in der Umgebung 
angerichtet wurden.
Wer etwas beobachten konn-
te/kann, wird gebeten dies 
bei der Gemeindeverwal-
tung,
Herrn Enz, Tel. 9036-14 zu 
melden.
Gemeinde Friolzheim

Anmeldung der Feuerstättenschau =  
hoheitliche Tätigkeit
Sehr geehrte Bewohner der Gemeinde Friolzheim, ich 
beabsichtige im Jahr 2017 in einem Teilbereich von Fri-
olzheim die Feuerstättenschau durchzuführen. Sie ist 
eine gesetzlich vorgeschriebene Tätigkeit, die ca. alle 
3,5 Jahre in jedem Haushalt mit einer Feuerungsanlage 
zu machen ist. Es werden Schornsteine, Feuerstätten und 
Verbindungsstücke auf ihre Brandsicherheit durch Inau-
genscheinnahme überprüft. Die Terminbekanntgabe er-
folgt über die üblichen Anmeldezettel im Briefkasten. Für 
weitere Fragen stehe ich gerne zur Verfügung.
Bevollmächtigter Bezirkschornsteinfeger
Benjamin Niesz
07041/9839528
info@meister-niesz.de
Sudetenstr.16
75417 Mühlacker

Wasserversorgung 

2. Abschlag 2017 für Wasser- und Abwassergebühren
Am 30.06.2017 wird der 2. Abschlag für Wasser- u. Ab-
wassergebühren fällig.
Die Abschläge 2017 wurden mit der Turnusabrechnung 
2016 festgesetzt.
Diese sind jeweils am 31.03.2017, 30.06.2017 und 
30.09.2017 zu zahlen. Wir bitten Sie, sich diese Termine 
vorzumerken und die Zahlung rechtzeitig zur Fälligkeit 
anzuweisen. Es werden keine Abschlagsmitteilungen 
versandt. Gerne können Sie uns ein SEPA-Lastschriftman-
dat erteilen, damit wir eine Abbuchung zu den Fälligkeit-
sterminen vornehmen können.

Müllablagerungen im  
Naturschutzgebiet Betzenbuckel
Im Bereich des Naturschutzgebiets an der Grenze zu 
Heimsheim wurde uns Müllablagerung gemeldet (siehe 
Foto).
Falls jemand etwas beobachten konnte, wird um Rück-
meldung an die Gemeindeverwaltung, Herrn Enz, gebe-
ten.
Gemeinde Friolzheim
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Notrufnummern:
Notrufnummer Telefon:	�  112
(die Nummer gilt für den Notarzt, den 
Rettungsdienst und die Feuerwehr glei-
chermaßen. Sie funktioniert in allen 
Festnetzen und Handys in ganz Europa)
Polizei und Unfall Telefon:	� 110
Feuerwehr Telefon:	� 112

Öffnungszeiten Rathaus
(Fachämter):
Mo.:	�  08.00 - 12.00 Uhr
	�  14.00 - 16.00 Uhr
Mi.:	�  09.00 - 12.00 Uhr
	�  16.00 - 18.00 Uhr
Fr.:	� 08.00 - 12.00 Uhr
Di. + Do.:	�  geschlossen

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Mo., Do.:	�  08:00 - 12:30 Uhr     
� 13:30 - 16:30 Uhr
Mi.:	�  08:00 - 12:00 Uhr
	�  15:00 - 18:00 Uhr
Fr.:	� 08:00 - 12:30 Uhr
Di.:	� geschlossen
Tel.: 9036-25, Fax: 9036-30

Öffnungszeiten Jugendhaus  
Friolzheim:
Mo.:	�  16:00 - 21:00 Uhr
Do., Fr.:	�  16:00 - 22:00 Uhr
Wo?:	�  Eichenstr. 22, Friolzheim
Alle Jugendlichen sind herzlich einge-
laden.

Landratsamt Enzkreis
Tel.: 07231-308 0

Öffnungszeiten des  
Landratsamtes Enzkreis:
Mo.:	�  08:00 - 12:30 Uhr
Di.:	� 08:00 - 12:30 Uhr
	�  13:30 - 18:00 Uhr
Mi.:	�  geschlossen
Do.:	�  08:00 - 14:00 Uhr
Fr.:	� 08:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten  
der Zulassungsstelle
Mo., Mi.:	�  08:00 - 12:30 Uhr
Di.:	� 08:00 - 14:00 Uhr
Do.:	�  08:00 - 12:30 Uhr
	�  13:30 - 18:00 Uhr
Fr.:	� 08:00 - 12:00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung.
Online-Terminauswahl und weitere In-
formationen auf www.enzkreis.de.

Andere Ämter
Einheitlicher Ansprechpartner für 
in- und ausländische Dienstleister vor 
allem in Sachen gewerberechtliche 
Erlaubnisse: Herr Gerhard Fauth, Land-
ratsamt Enzkreis, Zähringer Allee 3, 
75177 Pforzheim
Telefon:	�  07231 308-9307
Telefax:	�  07231 308-9440
einheitlicher.ansprechpartner@enz-
kreis.de

Soziale Dienste

Diakonie und Sozialstation 
Heckengäu e.V. - Hilfe, die sich 
sehen lässt -
Als Vertragspartner der Kranken- und 
Pflegekassen bieten wir an: Alten- und 
Krankenpflege, Hauswirtschaftliche 
Versorgung, Nachbarschaftshilfe, Be-
treuungsgruppe für demenzkranke 
Pflegebedürftige.
Sie erreichen uns persönlich: Montag - 
Freitag, 9.00 - 12.00 Uhr, Rathausstr. 2, 
71299 Wimsheim, Tel. 07044-8686, Fax 
07044-8174.
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb 
der Bürozeiten geschaltet. Sie kön-
nen über den Anrufbeantworter um 
Rückruf bitten. Wochenend- und Fei-
ertagsdienst ist bei uns selbstverständ-
lich und ist unter der oben genannten 
Nummer zu erreichen.

Beratung über Hilfen in der 
Schwangerschaft / Schwanger-
schaftskonfliktberatung nach  
§ 219 StGB, Diakonie Pforzheim,
Pestalozzistr. 2, 75172 Pforzheim
Termine nach Vereinbarung
Telefon: 07231/378758

Beratung zu HIV und AIDS, andere 
sexuell übertragbare Krankheiten
HIV-Test - anonym und kostenlos - Ge-
sundheitsamt Enzkreis, Bahnhofstraße 
28, Pforzheim
Telefon: 07231 308-9580
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten:
Di.:	� 13:30 - 18:00 Uhr

(bis 19:30 Uhr nach Vereinbarung)
Do.:	�  08:00 - 14:00 Uhr         
� (ab 7:00 Uhr nach Vereinbarung)

AIDS-Hilfe Pforzheim e.V.
Goldschmiedeschulstr. 6, Pforzheim
Telefon:	�  07231 441110
E-Mail:	�  info@ah-pforzheim.de
Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Fr.	�  09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag	�  14:00 - 18:00 Uhr

Mobiler Dienst
- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner:
Hans-Jörg Schellenberg
Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte Men-
schen hat die Soziale Dienste GmbH 
einen leistungsfähigen Mobilen Dienst 
aufgebaut. Hauptamtliche Mitarbeiter 
und Zivildienstleistende helfen Ihnen, 
den Alltag zu bewältigen. Wir planen 
die Einsätze nach Ihren persönlichen 
Wünschen. Dadurch können Sie lange 
selbstständig bleiben und Ihr Leben 
unabhängig in der gewohnten Umge-
bung führen.

Essen auf Rädern
Ansprechpartner: Cornelia Grimmeisen, 
Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag ein 
frisch zubereitetes warmes Essen, das 
Sie selbst aus einem Speiseplan mit täg-
lich fünf verschiedenen Gerichten aus-
wählen. Für das Wochenende bekom-
men Sie auf Wunsch Tiefkühlkost.

Tagesmütter Enztal e.V.
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker
Telefon: 07041/8184711
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal.de

Deutscher Kinderschutzbund 
Pforzheim Enzkreis e.V.
Ostendstraße 12/II, 75175 Pforzheim
Telefon: 07231/589898-0
Fax: 07231/589898-5
info@dksb-pforzheim.de
www.dksb-pforzheim.de
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 08:00 - 13:00 Uhr
Do. 14:00 - 16:30 Uhr

Beratungsstelle für Wohnungs- 
losigkeit und Existenzsicherung
Persönliche Beratung, Unterstützung 
und Information in Zusammenhang mit 
Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II
Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmis-
sion e.V., Westliche 120, 75172 Pforz-
heim, 
Tel. 07231-566 196 0,
E-Mail: fachberatungsstelle@
wichernhaus-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern, Kin-
der und Jugendliche in Pforzheim
für Fragen der Erziehung, Schule und 
Kindergarten, Partnerschaft usw.
Beratung - Therapie:
Anmeldungen werden unter 
Tel. 07231 308970 entgegengenommen

KISTE Hilfen für Kinder und 
Jugendliche von psychisch und 
suchtkranken Eltern mit  
Gewalterfahrung
Kontaktadresse: Hohenzollernstr. 34, 
75177 Pforzheim, Tel.: Nr. 07231-30870 

Beratungsstelle für Hilfe im Alter
im consilio
Bahnhofstraße 86
75417 Mühlacker
Tel: 07041/ 8 14 69 - 23

„Anlaufstelle“- Hilfe in Le-
benskrisen und bei Suizid-Gefahr
Telefon: 0171 80 25 110
Tägliche Bereitschaft
75172 Pforzheim, Luisenstr. 54- 56

Beratungsstelle für Mädchen 
und Jungen zum Schutz vor  
sexueller Gewalt
Pforzheim-Enzkreis
Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim
Tel: 07231 35 34 34
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
Unsere Telefonzeiten:
montags, donnerstags und freitags von 
9.00 bis 12.00 Uhr, mittwochs von 14.00 
bis 16.00 Uhr sowie donnerstags von 
16.00 bis 18.00 Uhr
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Wohnberatung für ältere und 
behinderte Menschen
Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25, 
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357717

Pro Familia
Deutsche Gesellschaft für Familienpla-
nung, Sexualpädagogik und Sexual-
beratung e.V., Ortsverband Pforzheim 
e.V., Gerberstr. 4, 75175 Pforzheim
Terminvereinbarung
Geschäftsstelle Pforzheim:
Tel. 07231 34180 
Mo., Di., Mi.	�  15:00 - 17:00 Uhr
Do., Fr.	�  10:00 - 12:00 Uhr
In Bad Wildbad-Calmbach haben wir 
für Sie auch eine Außensprechstunde, 
die freitags 13:30 - 17:30 Uhr stattfin-
det, Tel. 07081 953544.
Terminvereinbarungen ebenfalls in der 
Geschäftsstelle Pforzheim.

Apotheken-Notdienste
Samstag, den 24.06.2017
Brücken-Apotheke
Leopoldstr. 17, Tel. (07231) 32189,
Fax 316628
Sonntag, den 25.06.2017
Nordstadt-Apotheke
Ebersteinstr. 39 (Ecke Hohenzollernstr.)
Tel. (07231) 33462 Fax 7814220

bwlv – Zentrum Pforzheim
im Haus der seelischen Gesundheit
„Lore Perls“, Fachstelle für psychisch 
kranke Menschen, Tagesklinik – Offene 
Sprechstunde (Mo. 13.00 – 15.00 Uhr).
Arbeitskreis Leben Pforzheim und Regi-
on Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbst-
tötungsgefahr.
Luisenstr. 54 – 56; 75172 Pforzheim
Tel.: 07231 1394080
Fax.: 07231 13940899

Jugend- u.  
Drogenberatungsstelle Drobs
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax: 07231 9227722
E-Mail: drobs@agdrogen-pf.de
Internet: www.agdrogen-pf.de
Träger: AG DROGEN Pforzheim e.V. 
Sprechzeiten:
Mo., Di., Do.	�  09:00 - 12:30 Uhr
und	�  14:00 - 18:00 Uhr
Mi.	� 14:00 - 18:00 Uhr
Fr.	�  09:00 - 13:00 Uhr
In Krisensituationen ohne Voranmel-
dung

Sonderdienst Mutterschutz  
beim staatlichen Gewerbe- 
aufsichtsamt Karlsruhe
Beratung während der Schwanger-
schaft und im Erziehungsurlaub zu 
mutterschutzrechtlichen Fragen.
Frau Ratka	�  Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche	�  Tel. 0721 9264534
Sprechzeiten
Mo.	�  14:00 - 17:30 Uhr
Di.	� 07:30 - 12:00 Uhr
Do.	�  09:00 - 12:00 Uhr
	�  14:00 - 16:00 Uhr

Kontaktstelle „Frau und Beruf“
Nordschwarzwald c/o IHK Nordschwarz-
wald, Dr.-Brandenburg-Str. 6, 75173 
Pforzheim
Terminvereinbarung mit Rebekka 
Sanktjohanser, Tel. 07231 201-153
Fax: 07231 201 41153 
E-Mail: sanktjohanser@pforzheim.ihk.de 
Homepage: www.frauundberuf-bw.de

Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, 
Tel. 07041 5953
Sozial- und Lebensberatung, Vermitt-
lung von Kuren und Erholungen
Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnachmit-
tag und Donnerstagvormittag

Haus der Diakonie
Diakonie Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Notla-
gen wie z.B. Lebens- und Sinnkrisen, so-
ziale Nöte, familiäre Konflikte, Schwan-
gerschaft, Leben mit Behinderung, 
psychische Nöte, chronische Erkrankun-
gen, Krebs, Sucht.
Die Beratung ist kostenlos und für jeden 
Ratsuchenden offen. Die Mitarbeiter/
innen unterliegen der Schweigepflicht.
Haus der Diakonie, Agnes-Miegel-
Straße 5, 71229 Leonberg, Tel. 07152 
3329400, Fax: 07152-33294024
Telefonzeiten Mo. - Fr., 09.00 - 12.00 
Uhr, Termine nach Vereinbarung.

Fachberatungsstelle für Woh-
nungslose und von Wohnungs-
losigkeit bedrohte Menschen im 
Enzkreis
•	Wir sind Anlaufstelle für Menschen, 

die von Wohnungslosigkeit bedroht 
oder betroffen sind und in ungesi-
cherten / unzumutbaren Wohnver-
hältnissen leben.

•	Wir bieten Ihnen persönliche Bera-
tung und Informationen, die sich bei 
allen Fragen der Wohnungslosigkeit 
und Existenzsicherung ergeben.

•	Wir unterstützen Sie bei Fragen der 
Existenzsicherung (Arbeitslosengeld 
II, Sozialhilfe) und stellen bei Bedarf 
Kontakt zu Behörden und anderen 
Einrichtungen her und begleiten Sie.

•	Bei Bedarf können auch Hausbesuche 
vereinbart werden.

Sprechzeiten nach Vereinbarung im 
Wichernhaus in Pforzheim oder jeden 
ersten Donnerstag im Monat von 10.00 
bis 12.00 Uhr im Rathaus in Mühlacker, 
Zimmer 39.

Fachberatungsstelle für  
Menschen in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis
Wichernhaus, Westliche 120
75172 Pforzheim
Tel. 07231 566196-0 (Zentrale)
-61/62 (Fachberatungsstelle)

*Sterneninsel* ambulanter  
Kinder- & Jugendhospizdienst
für Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacher Str. 18, 
75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008
sterneninsel@straubenhardt.com
www.sterneninsel.com

Notdienste / Service

Notruf der Rettungsleitstelle
Rettungsleitstelle des DRK Pforzheim - 
Enzkreis e.V., Tel.: 112
Krankentransport, Tel.: 19 222

bwlv-Zentrum Fachstelle Sucht
„Anlaufstelle bei Suizid-Gefahr im Haus 
für seelische Gesundheit“ Luisenstr. 54 - 
56, Telefon: 07231 13940822 
geöffnet: montags von 15 bis 19 Uhr

Ärztlicher Sonntagsdienst
Zentrale Notfallpraxis Mühlacker
beim Krankenhaus Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Mühlacker, Tel. 07041 19292
Geöffnet: von Montag bis Freitag, je-
weils 18 bis 7 Uhr. Durchgehend von 
Freitag, 18 bis Montag, 7 Uhr.
An Feiertagen beginnt der Dienst am 
Vorabend des Feiertages um 19 Uhr 
und endet um 7 Uhr des Folgetages.

Notfallpraxis Leonberg
im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg,
Telefon extern: 07152 2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Feierta-
ge 8 - 22 Uhr in den Räumen der Not-
fallpraxis im 1. OG.

Öffnungszeiten der Kinder-Notfallpra-
xis (NOKI) am HELIOS Klinikum Pforz-
heim
Mittwoch	� 15.00 – 20.00 Uhr
Freitag	�  16.00 – 20.00 Uhr
Samstag	�  08.00 – 20.00 Uhr
Sonntag	�  08.00 – 20.00 Uhr
www.helios-kliniken.de/p

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.-Nr. 0621 
38000816

Die Deutsche Bahn AG informiert:
Auskunft für Reisezüge und Fahrpreise 
Pforzheim, 0800 1507090
Mo. - Fr.	�  07:00 - 20:00 Uhr
Sa., So. und Feiertage� 09:00 - 18:00 Uhr

Beratungsstelle der Deutschen 
Rentenversicherung (LVA und BFA)
Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7 / Wilferdinger Höhe, 
75179 Pforzheim

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi.	         � 08:00 - 12:00 Uhr
	         � 13:00 - 16:00 Uhr
Do.	       �   08:00 - 12:00 Uhr
	         � 13:00 - 18:00 Uhr
Fr.	         � 08:00 - 12:00 Uhr

Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Sprechstunden Flüchtlingsbetreuung
Dienstags von 9:30 - 12:30 Uhr fin-
det die Sprechstunde für Flüchtlinge/ 
Flüchtlingsbetreuung im Gewölbekeller 
der Zehntscheune bei Frau Hoffmann 
(Q-Prints) statt.

Notar
Ab sofort finden Notartermine aus-
schließlich beim Notariat Mühlacker 
statt. Telefonische Terminabsprachen 
werden erbeten unter 07041 8118950.
Amtstage in Friolzheim können leider 
nicht mehr stattfinden.
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Hausmülltüten in öffentlichen Mülleimern/ 
Papierkörben

Von unserem Bauhof 
hat uns die Nachricht er-
reicht, dass in letzter Zeit 
wieder verstärkt Haus-
mülltüten in öffentlichen 
Mülleimern/Papierkör-
ben auftauchen (siehe 
Bild).
Es wird darum gebeten, 
den Hausmüll ordnungs-
gemäß in die privaten 
Mülltonnen zu entsor-
gen.
Wenn Sie jemand be-
obachten können, der 
seinen Hausmüll wider-
rechtlich in einen öffent-
lichen Mülleimer ent-

sorgt, zeigen Sie doch Zivilcourage und sprechen Sie die 
Personen auf ihr Fehlverhalten an.
Gemeinde Friolzheim

Kulturkreis Zehntscheune

Enzkreis - Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Wilder Wald trifft wilden Westen:  
Einwöchiges Ferienprogramm im  
Rahmen von „Enzkreis erleben“ 

Wer auf der Suche nach einem spannenden Ferienpro-
gramm für Kinder von 7 bis 12 Jahren ist, wird im Ver-
anstaltungskalender „Enzkreis erleben“ fündig: In der 
ersten Schulferienwoche, vom 31. Juli bis 4. August, bie-
tet das Forstamt „Wilder Wald trifft Wilden Westen“ im 
Plattenwald zwischen Dürmenz und Pinache.
Täglich von 8:30 bis 14 Uhr begeben sich 20 Kinder mit 
den Förstern Susanne Schletter und Maximilian Rapp wie 

die Trapper im Wilden Westen auf die Spuren wilder Tie-
re: Wo versteckt sich das Wildschwein? Wie kann man 
lautlos durch den Wald schleichen? Was verraten uns 
Fährten und Spuren über die Tiere des Waldes? 
Ein echter Trapper muss sich natürlich auch in der Natur 
zurecht finden können: Deshalb stehen Lager bauen, die 
Ausrüstung selbst aus Naturmaterialien herstellen und 
über dem Feuer kochen ebenfalls auf dem Programm. 
Ganz Mutige können sogar eine Nacht im Wald über-
nachten – Nachtwanderung, Geschichten am Lagerfeuer 
und Frühpirsch am nächsten Morgen inklusive. 
Die Gebühr für das Waldabenteuer beträgt 30 Euro pro 
Kind. Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Kinder begrenzt. An-
meldungen nimmt Maximilian Rapp vom Forstamt unter 
Telefon 07231 308-1875 oder per E-Mail an maximilian.
rapp@enzkreis.de gerne entgegen.
Die Veranstaltung ist Teil der Reihe „Enzkreis erleben“, 
die vom Forum 21 und dem Landwirtschaftsamt zusam-
mengestellt worden ist und bis Anfang Dezember ein 
kreisweites Programm zu Landschafts-, Naturschutz-, Kul-
tur und Umwelt-Themen bietet. Viele Initiativen und Ver-
eine haben sich zusammengetan, um für die Schönheit 
und Vielfalt der Kulturlandschaft im Enzkreis zu werben. 
Sie stehen in einem Programmheft, das im Landratsamt 
und in den Rathäusern der Enzkreis-Gemeinden ausliegt. 
Es ist auch auf der Homepage des Enzkreises unter www.
enzkreis.de/forum-21 eingestellt. 

Soziale Dienste

Vorsorgevollmacht und  
Patientenverfügung 

 Thomas Vogel, Leiter Betreuungsverein,
Caritasverband e.V. Pforzheim

Montag, 26. Juni 2017 um 19:30 Uhr,
im consilio, Bahnhofstr. 86, Mühlacker

Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erfor-
derlich. Nähere Infos im consilio oder unter 07041/814690.

Schwester Karoline Haus Friolzheim

Wir beraten und informieren Sie gerne in einem persön-
lichen Gespräch oder schicken Informationsmaterial zu.
Altenheimat gemeinnützige GmbH

Schwester-Karoline-Haus
Leiterin Heimverbund  
Eva Trede-Kretzschmar
Schulstr. 17, 71292 Friolzheim
www.altenheimat.de

Heimplatzbelegung
E-Mail: skh@altenheimat.de
Tel.: 07044 91585-40 
Fax: 07044/91585-41
Montag bis Freitag von 8:00 Uhr - 12:30 Uhr

Pflegedienstleitung 
Tel.: 07044 91585-31
Wohnbereich 1
Tel.: 07044/91585-10
Wohnbereich 2
Tel.: 07044/91585-20 
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Müll / Sperrmüllbörse

Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeister-
amt Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkas-
ten einwerfen.

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...........................................................................

Vorname: .....................................................................

Straße: ..........................................................................

Ort: ...............................................................................

Telefon: ........................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )

(Zutreffendes bitte ankreuzen).

Zu verschenkende Gegenstände:

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

......................................................................................

......................................................................................

......................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse
Zu verschenken:

Trampolin Durchmesser 160 cm
Kontakt: 07044/906777
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Jubilare

Glückwünsche

Rudolf Karl Johann Gach, Schulstraße 17, 
70 Jahre am 24.06.2017 
Walter Hermann Kleinholz, Lindenstraße 9, 
85 Jahre am 29.06.2017 

Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wün-
schen ihnen im neuen Lebensjahr alles Gute!

Impressum Amtsblatt der Gemeinde Friolzheim
Herausgeber: Gemeinde Friolzheim, Telefon 07044 90360. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon 07033 525-0, 
Telefax 07033 2048. www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich 
für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mittei-
lungen: Bürgermeister Michael Seiß, Rathausstraße 7, 71292 Friolz-
heim oder Vertreter im Amt - für „Was sonst noch interessiert“ und 
den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil 
der Stadt.
Bezugspreis: 14,35 € halbjährlich einschließlich Zustellungsgebühr. 
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrich-
tenden Abonnementgebühr.
Anzeigenannahme: gaggenau@nussbaum-medien.de 
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb 
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 
6924-0.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Standesamtliche Nachrichten

Sterbefall

15. Juni 2017 in Friolzheim 
Paula Schoch geb. Ramsayer, geboren am 16.07.1930, 
wohnhaft in der Lehenstr. 8, Friolzheim

Freiwillige Feuerwehr
Friolzheim

JUGENDFEUERWEHR
Am Samstag 24.06.17 ist Übung für die Jugendfeuerwehr. 
Beginn 16.00 Uhr.

HOCHZEIT
Am Samstag 24.06.17 findet die kirchliche Trauung unse-
rer Kameraden Mona und Dominik statt. Wir treffen uns 
um 14.00 Uhr in Ausgehuniform am Magazin.

TERMINE
Montag 26.06.17 Übung Schwester Karoline Haus  
ca. 18.00 Uhr. Bitte auf Mail achten!!!

Außenstelle Friolzheim

junge vhs

Kasperle und der Seeräuber
für Jung und Alt von 3 bis 99 Jahren
Marion Poth
Montag, 26.06.2017, 15:00 - 15:45 Uhr
Grundschule Friolzheim, Eichenstr. 28, Musiksaal
Gebühr 2,00 € 
Kursnummer 7906 e

VHS-Hort
Besuch der Retter auf vier Pfoten im Hort Friolzheim
Am Donnerstag, 08.06.17 erwartete die Kinder unseres 
Hortes eine ganz besondere Überraschung: Wir beka-
men Besuch von der Rettungshundestaffel Pforzheim-
Enzkreis. 
Bereits am Vormittag besprachen wir gemeinsam die Re-
geln für den Umgang mit Hunden. Nachmittags warte-
ten wir dann alle ganz ungeduldig im Stuhlkreis auf die 
Helfer mit der feuchten Nase. Als es dann endlich so weit 
war, waren die Kinder ganz aus dem Häuschen. Zunächst 
stellte sich Frau Dürr mit ihren Kolleginnen Frau Aksoy, 
Frau Hess, Frau Flohr, Frau Lenner-Schätz, Katja und Sabi-
ne vor und beantwortete geduldig die Fragen der Kinder. 
Wir lernten, dass nicht jeder Hund dazu geeignet ist als 
Rettungshund zu arbeiten: Ein Rettungshund darf nicht 
zu groß und nicht zu klein sein, darf ein Alter von drei 
Jahren bei Ausbildungsbeginn nicht überschreiten und 
muss vor allem gesund, ausdauernd und wesensfest sein. 
Außerdem muss er, gemeinsam mit seinem Herrchen, 
eine sehr anspruchsvolle Ausbildung durchlaufen, die bis 
zu drei Jahre dauern kann. Es gibt auch Hunde, die diese 
schwierige Ausbildung nicht schaffen. 
Die Hunde der Rettungshundestaffel Pforzheim-Enzkreis 
sind vor allem auf die Flächensuche spezialisiert, d. h. sie 
suchen vermisste Menschen auf großen Flächen (z. B. im 
Wald), die systematisch abgesucht werden müssen. Das ist 

sehr anstrengend für die Hunde und erfordert eine sehr 
hohe Konzentration. Meist suchen die Hunde nach älteren, 
verwirrten Menschen, die nicht mehr nach Hause finden.
Selbstverständlich durften die Kinder nach dem kleinen 
theoretischen Teil die Hunde mit ihren Frauchen auch in 
voller Aktion erleben. Nachdem Alex (Schäfermix) und 
Shanti (Flat Coated-Mix) den Kindern bereits im Stuhlkreis 
vorgestellt worden waren, ging es nach draußen auf den 
Schulhof, wo die Hunde zeigten, was sie draufhaben. Ein 
Mitglied der Rettungshundestaffel versteckte sich und je 
ein Hund machte sich auf die Suche. Dabei arbeiteten die 
Hunde, im Gegensatz zum Mantrailing, ohne Leine. 
Es war faszinierend zu beobachten wie schnell und ziel-
strebig die Hunde waren. Horst (Australian Shepherd), 
Bendix (Golden Retriever), Avindra (Golden Retriever), 
Bugs (Australian Shepherd), Alex und Shanti wussten ge-
nau was zu tun war, sobald ihr Frauchen das Signal zum 
Suchen gab. Selbst Theo (Mischling), ein junger Flächen-
hund-Azubi, war schon begeistert bei der Sache und 
machte seine Sache gut. 

Besonders viel Spaß machte es den 
Kindern, als sie selbst in das „Versteck-
spiel“ mit einbezogen wurden. Gegen 
Ende machten wir noch einen Tunnel 
für die Hunde, durch den sie durchra-
sen durften. Zu guter Letzt lieferten 
sich alle Kinder ein Wettrennen mit 

Shanti, das sie jedoch kläglich verloren.
Wir möchten uns ganz herzlich bei der Rettungshun-
destaffel für ihr großes Engagement, ihre Geduld und 
ihre wunderbare Arbeit mit den Hunden bedanken! Die 
Kinder sind nachhaltig von ihrem Besuch beeindruckt 
und haben jede einzelne Fellnase ins Herz geschlossen. 
Alles Gute für Sie und Ihre tollen Hunde! 


